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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC Bad Nauheim/Steinfurth VI : Karbener Sportverein 1890 IV 
Dienstag, 22.11.2022, 20:15 Uhr

Fink und Wolf und Schramm bleiben gegen den TTC Bad 
Nauheim/Steinfurth VI ungeschlagen

Als Alexander Agha sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Bad Nauheim/Steinfurth VI besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Bad Nauheim/Steinfurth
VI, vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn
nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Fink, Wolf und Schramm, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Steiner /
Engelbrecht beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Fink / Agha. Das musste man neidlos
anerkennen. Materna / Schulz hatten gegen Wolf / Schramm beim 8:11, 12:14, 9:11 wenig zu
bestellen. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Thomas Materna seinem Gegner Ralf Fink letztlich beim 2:11, 11:9, 8:11, 9:11
in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Mit 1:
3 verlor Manfred Steiner seine Partie gegen Ralf Wolf, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 11:6, 11:3, 7:11, 11:5 gewann Horst Schulz gegen
Alexander Agha und gab dabei nur einen Satz ab. Marco Engelbrecht gegen Klaus-Peter Schramm
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Thomas Materna bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Ralf
Wolf noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Kaum Chancen hatte anschließend Manfred Steiner
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Ralf Fink, obwohl das Spiel im
Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Keine Chancen hatte derweil Horst Schulz
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Klaus-Peter Schramm. Das musste man neidlos anerkennen.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 1:8. Marco Engelbrecht gegen
Alexander Agha hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-
Erfolg für den Karbener Sportverein 1890 IV die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2022 gegen
den TV 1894 Okarben IV, während der Karbener Sportverein 1890 IV am 05.12.2022 gegen den
TTC Melbach 1978 antritt.

 Statistik:
 TTC Bad Nauheim/Steinfurth VI

Doppel: Steiner / Engelbrecht 0:1, Materna / Schulz 0:1 
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Einzel: T. Materna 0:2, M. Steiner 0:2, H. Schulz 1:1, M. Engelbrecht 0:2 
 Karbener Sportverein 1890 IV

Doppel: Fink / Agha 1:0, Wolf / Schramm 1:0 
Einzel: R. Wolf 2:0, R. Fink 2:0, K. Schramm 2:0, A. Agha 1:1


